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Pfingſten
Halle 12 Mai

Aus dem toſenden Straßenſchrei
n den koſenden ſtillen Mai
us der ſtickenden ſchwülen Luft

Jn den erquickenden Waldesduft
ueberaus reich und farbenprächtig und ungewöhnlich früh hat

ſih in dieſem Jahre die Natur für das Feſt geſchmückt welches
Dentſchlands größter Dichter als das liebliche verewigen durfte
Kichts vermiſſen wir von dem anmuthigen Lenzeszanber und

en Auges dürfen wir dem Frühling in das lachende helle
ntlitz ſchauen Und von der Freude und dem Frohſinn der ſich

in den Zügen des munteren Knaben des Lenzes ſpiegelt fällt
ein e auf uns ſelbſt zurück und heiteren Sinnes und in
harmloſer Luſt begehen wir das lieblichſte der Feſte Und damit
auch dem Lebloſen ein Schimmer des Frühlingszanbers und der
Feſtesfreude verliehen werde lieben wir es Haus und Hof mit
grünen Maienzweigen zu ſchmücken es iſt frohe Hoffnungsfrendig
keit die uns Allen das ſchimmernde Grün kündet

Pfingſten iſt nicht nur ein Feſt der Kirche es iſt ein Feſt des
Volkes in des Wortes beſter Bedentung Feld und Hain liegen
friedlich vor uns die bunte Flur und die grünen Anen erquicken
Auge und Herz der hehre Waldesdom macht uns erſchauern wenn
wir ihn betreten aber höher ſchlägt unſer Herz wenn die gefiederten
Sänger ihr Lied anheben und uns zu ermuntern ſcheinen uns doch
mit ihnen zu freuen an den Strahlen der Sonne uns zu laben an
an dem Zauber des Lenzes an dem Leben und Weben in der
fernen Natur doch mit ihnen zu fühlen was der Dichter in die
Wortegekleidet hat Wie ſchön hat Gott die Welt gemacht

Alles Häßliche und Böſe tritt in dieſen Tagen zurück Herz
und Seele werden empfänglich für Alles Edle und Schöne ein

l froher Zufriedeuheit und tiefen Friedens zieht durch unſere

Zu Tauſenden ziehen Alt und Jung hinaus in die freie Natur
am lieblichen Pfingſtfeſte froher Sang tönt durch die Lüfte über
all Freude und Frohſinn kein Neid kein Streit wie ſonſt im
Alltagsleben

Auch die Politik feiert wenigſtens laſſen die Diplomaten ihre
Arbeit ruhen Wohin wir blicken Friede Kein Wölkchen trübt
den politiſchen Horizont nichts von Kriegslärm nichts von ge
ſhraubten diplomatiſchen Noten keine Diplomaten Konferenzen
keine Fürſtenzuſammenkünfte zwecks Ausgleichs einer ſtrittigen
Ftage kein Weiterleuchten keine ſchwarzen Wolken überall Ruhe
und Frieden

Nur in der Unterwelt grollt es dumpf Finſtere Mächte und
derbrecheriſche Hände ſind an der frevlen Arbeit Mordinſtrumente
zu ſchaffen die Tod und Verderben ſchleudern unter ahnungsloſe
Nenſchen Wehe den Mordgeſellen Auch ſie werden die Wahr
heit des Dichters erfahren daß ſich alle Schuld anf Erden rächt
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für Halle und den Saalkreis
Fand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

die meiſten von ihnen haben Gelegenheit während dieſer Tage
ihre Liegenſchaften zu muſtern Wie werden ſie erfreut ſein zu
ſchauen welcher Segen ihnen alsbald erblühen wird Der Stand
der Saaten iſt durchweg ein guter und die Obſternte verſpricht
eine reichliche zu werden So wird denn der Anblick üppiger
Saaten und im Blüthenſchmuck praugender Bäume vielleicht manche
Sorge verſcheuchen die noch vor Kurzem nicht weichen wollte

Möge Allen das Pfingſtfeſt zum Segen gereichen ihnen eine
Quelle werden des Glückes und der Frende Allen ſei es zugerufen

Frohe Pfingſten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
fuhr hente früh 6 Uhr von der Wildparkſtation nach der Station
Großgörſchenſtraße traf daſelbſt gegen 68 Uhr ein und nahm am
Bahnhofe zunächſt einen Vortrag des Kriegsminiſters v Bron
ſart entgegen ſtieg ſodann zu Pferde und begab ſich nach dem
Uebungsplatz der Luftſchifferabtheilung wo er dem Aufſtieg von
vier Ballons beiwohnte von denen einer als Ballon perdu ohne
Beſatzung ein anderer als Feſſelballon und die beiden übrigen zur
freien Fahrt mit Beſatzung aufgelaſſen wurden Kurz vor 8 Uhr
ritt der Kaiſer nach dem Tempelhofer Felde zur Beſichtigung der
Bataillone des Gardefüſilierregiments und eines Bataillons des
Alexanderregiments Nach der Beſichtigung begab ſich der Kaiſer
an der Spitze des Gardefüſilierregiments nach Berlin und nahm

beim e n atine n m am Nachg fuhr er zur Pürſche anf Rehböcke nach AltſchadlitzBDer el re h wird in der P
noch immer lebhaft erörtert Man ſcheint an manchen Stellen die
Tragweite des Umſtandes zu unterſchätzen daß es Kreiſe giebt die
eine derartige Prozeßführung mit heimlicher Schadenfrende be
grüßen um dann bei erſter Gelegenheit triumphirend darauf hin
weiſen zu können Seht ſo wird in Preußen die Rechtspflege

t Vertrauen iſt die Grundbedingung welche das
olk zum Richterſtande haben muß wenn erſt dieſes Vertrauen

ſchwindet wovor uns ein gütiges Geſchick bewahren möge dann
wird den deſtruktiven Tendenzen ohne daß es beabſichtigt wird in
nachdrücklicher Weiſe Vorſchub geleiſtet Der Nationalz ſchreibt
einer der namhafteſten deutſchen Jnuriſten langjähriges
Mitglied der höchſten Gerichtshöfe Jhrer Beſprechung über die in
dem ProzeßderArbeitsloſen ſtattgehabte Leitung der gerichtlichen
Behandlung werden Alle denen das Jntereſſe der Juſtiz am
Herzen liegt vollauf beiſtimmen Schon in dem vor zwei
Jahren verhandelten ſenſationellen Prozeß Ahlwardt hatte der
nämliche leitende Richter eine Methode angewandt die in weiten
Kreiſen Aufſehen erregte Damals erließ der Jnuſtiz miniſter
eine öffentliche Belehrung über das bei der Prozeßleitung ein
zuhaltende Verfahren der Richter eine ſehr gelinde Remedur dem
damals gegebenen Aergerniſſe gegenüber Dieſe Belehrung hat
aber bei dieſem Richter nichts gefruchtet Er hat ſich nicht

Doch hinweg von dieſem häßlichen Bilde am Tage der Pfingſten geſcheut in ganz gleicher Weiſe aufzutreten in einem Prozeſſe bei
Die Volksvertreter Preußens ſind in die Ferien gegangen und

Aus zwei Welten
Roman von J v Roſſi

Fortſetzung Rachdruck verboten
Wie kannſt Du das mit ſolcher Gewißheit behaupten

meine Tochter fragte der Fürſt etwas ungeduldig
Dir das alles zu erklären theurer Papa würde eine

zu lange und zu peinliche Auseinanderſetzung erfordern als
daß ich mich ihr zweimal unterziehen möchte Du wirſt alles
hören wenn der Unterſuchungsrichter zugegen ſein wird

Wenige Stunden ſpäter kehrte Fürſt Brandenſtein mit
dem Unterſuchungsrichter aus der Stadt zurück

Yolanthe hatte inzwiſchen das Bett verlaſſen ſich in ihren
Ehlafrock gehüllt und von der Wärterin aus ihrem Schlaf
mmer in den anſtoßenden Salon geleiten laſſen Dort
wartete ſie bequem in einen Seſſel zurückgelehnt die An

ft der beiden Herren Die Fürſtin die ſeit dem Morgen
m Kopfſchmerzen litt und ſich deshalb in ihre Gemächer
ängeſchloſſen hatte wußte von dem ganzen Vorgang nichts

Yolanthe erklärte dem Unterſuchungsrichter daß ſie es
ſir ihre Pflicht halte alles was ſie wiſſe das Unſchnldige
itlaſten und möglicherweiſe zu der Entdeckung der Schul
her führen vermöchte zur Kenntniß der Behörden zu

n

Es war am Abend fuhr ſie fort oder um genauer
z ſprechen es war am Morgen des Geburtstagsballes
ben es war zwiſchen drei und vier Uhr nach Mitternacht
n die Gäſte hatten faſt alle das Schloß verlaſſen bis auf

Be emigen die noch die nächſten Tage zu bleiben verſprochen

n waren ſchon in unſeren Zimmern uns zur Ruhe zuEben Jch hatte Mama s Kammerfrau die ihre Dienſte
abot wieder zurückgeſchickt und ſaß vor dem Spiegel um

n Halsband zu löſen Plötzlich bemerkte ich daß der
Koße Solitär in der Mitte deſſelben fehlte Jch er

rte mich deutlich ihn uoch während des letzten Tanzes

dem es vor Allem darauf angekommen wäre den dadurch vorzugs
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Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortlich

Kudolph Heine Politik Handel und Volks wirthſchaft
Wilhelm Tesvy LWokales Theater Feuilleton 2e

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinkegartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Hruck und Verlag von W Kuiſch bach in Halle a S
Taephon Rr 819

perbreitungsbezärk Stadt Halle a Giebicheuſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
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S 7 5weiſe berührten Volksklaſſen zu beweiſen daß ſie bei der Juſti
ſtrenge Gerechtigkeit finden Soll denn dieſe Art
des Verfahrens in Berlin immer ſo fortgehen Es wird
dadurch das Anſehen und das Vertrauen deſſen 5
Juſtiz in ihrem Beruf bedarf ſchwer geſchädigt

Jn den Urtheils gründen heißt es mit Bezug auf den An
geklagten Schmidt Schon der Ausdruck Poliziſt iſt be
leidigend und höhuend ein Ausdruck der ſich nicht ſchickt
Dieſe Deduktion iſt geradezu verblüffend bisher war es nirgends

bekannt daß der Ausdruck Poliziſt beleidigend und unſchtcklich
ſei Zu den mancherlei Ueberraſchungen welche dieſer merkwürdige
Prozeß zu Tage gefördert hat geſellt ſich nun auch noch die eben
erwähnte Zu wünſchen bleibt daß das Reichsgericht an
welches der Prozeß beſtimmt kommen wird eine gründliche Reviſion
vornehmen wird Der Charakter welchen die Sache angenommen
hat verdient eine Bezeichnung die wir lieber unterdrücken wollen
Die RNed

Ueber einen Anarchiſtenprozeß in Berlin wird
berichtet Die Strafkammer verurtheilte den Drucker des Anar
chiſtenblattes Sozialiſt und Kiſtenmacher Grunan wegen Auf
reizung zur Gewaltthätigkeit begangen am 18 März in zwei Feſt
nummern zu 1 z Jahr die verantwortlichen Redakteure Kleinpner
und Neſt zu je 8 Monaten Reinhardt zu 9 Monaten Gefäng
niß und beſchloß die ſofortige Verhaftung des Letzteren während
die erſten Beiden ſich ſchon in Unterſuchungshaft befinden

Wegen Majeſtätsbeleidigung wurde der Sektions
vorſitzende des Bundes der Landwirthe Bauerngnutsbeſitzer Wey
mann von dem Landgericht in Guben zu ſechs Monaten Ge
fängniß verurtheilt Weymann hat in einem Geſpräch ſeinem Miß
fallen über die Politik des Reichskanzlers Caprivi Ausdruck gegeben
und als ihm vorgehalten ſwüurde daß doch der Kaiſer den Reichs

kanzler zum Miniſter exwählt habe ſich zu einer unehrerbietigenAeußerung über den Kaiſer hinreißen laſen Der Vertheidiger

machte vergeblich als ſtrafmildernd geltend daß der Angeklagte
in Folge des Einfluſſes gewiſſer Kreiſe auf den kleinen Land
wirth ſeine Aeußerungen über die Capriviſche Politik gethan habe

Die Hamburger Nachrichten bekanntlich das
Organ des Fürſten Bismarck erfahren in der Kölniſchen eine
Abwandlung die recht intereſſant iſt Es handelt ſich um den

in letzter Zeit mehrfach erwähnten Prozeß Thüngen bezw um
die Zuſtändigkeitsfrage des Gerichtshofes die inzwiſchen ja vom
Berliner Gericht entſchieden worden iſt Die Kölniſche legt
energiſch Verwahrung dagegen ein daß man den Anlaß bennutze
um die baieriſche Bevölkerung gegen die Reichsregierung und den
jetzigen Reichskanzler aufzuhetzen und ſagt dann u Der
Schlüſſel für jene Hetzereien kann unſeres Erachtens unr darin
gefunden werden daß durch die Erörterung aller dieſer Fragen die
ſo leicht erregte Stimmung unſerer ſüddeutſchen Landslente gegen
die Reichsregierung ausgeſpielt werden ſollte Den Blättern die
daran Vergnügen finden hat der Ausgang der Berliner Gerichts
verhandlung jedenfalls eine gründliche Enttäuſchung bereitet Und
zum Schluſſe ſagt das rheiniſche Blatt Es iſt der würdige
Gipfel der bisherigen Hetzereien und Verdrehnngen des Hamburger
Blattes daß es jetzt ein preußiſches Gericht einer Verletzung der
preußiſchen Verfaſſung beſchuldigt und den baieriſchen Angeſchuldigten
anfeuert ſich dagegen unter den Schutz dieſer ſelben preußiſchen

gehabt zu haben Er mußte ſich alſo entweder noch im
Ballſaal oder in dem Gange befinden der von dort in
mein Schlafzimmer führte Da der Diamant als zu unſeren
Familienjuwelen gehörend für uns von beſonderem Werth
iſt wagte ich nicht ihn der Gefahr einer Entdeckung durch
eine unredliche Perſon auszuſetzen noch wünſchte ich die
ohnehin ſo ermüdete Dienerſchaft in Anſpruch zu nehmen
ehe ich ſelbſt verſucht hatte ihn allein zu finden Jch nahm
die ſchon halb niedergebrannte Kerze von meinem Nachttiſch
und machte mich auf den Weg nach dem verlorenen Edel
ſtein zu ſuchen Die Uhr auf dem Kaminſims ſchlug vier
als ich mein Zimmer verließ Den großen Vorſaal durch
ſchreitend muß ich in dem mir fremden weitläufigen Ge
bäude irregegangen und in einen falſchen Flur gerathen ſein
in dem alles todtenſtill war bis ſich plötzlich eine Thür
öffnete Jch war ſo erſchrocken daß ich mein Licht mit der
Hand beſchattend eiligſt in einen der vielen ſich kreuzenden
Seitengänge zurückwich Zwei Perſonen traten aus jenem

immer Bei dem Scheine des aus der offenen Thür
trömenden Lichtes erkannte ich Lacroix und Walter Bach

die ich ſchon bei früheren Gelegenheiten öfter geſehen hatte
Jch wich noch mehr in den dunklen Gang zurück um nicht
in meinen Nachtgewändern bemerkt zu werden Faſt in
demſelben Augenblick in welchem ich die beiden Männer aus
dem Zimmer kommen ſah hörte ich die Stimme des Grafen
von Waldberg

Durch die Küche Lacroix rief er und von dort durch
das nördliche Thor

Und unmittelbar darauf wurde die Thür von innen
durch den Grafen geſchloſſen während der Kammerdiener
den fremden jungen Menſchen hinausführte

Und Sie ſahen und hörten das alles Prinzeſſin
fragte der Richter erſtannt

Jch ſah und hörte es während ich in dem dunklen

Gange ſtand und mein Licht zit der Hand verdeckte wie
derholte die Prinzeſſin

Sie ſahen daß die Zimmerthür des Grafen geöffnet
wurde Sie hörten die Stimme des jungen Waldberg Sie
vernahmen wie er feinen Diener anwies den fremden
Burſchen aus dem Hauſe zu führen und Sie hörten dann
wie der Graf ſelbſt ſein Zimmer ſchloß fragte der Richter
jedes Wort betonend

Ja und all das geſchah in einer oder in zwei Mi
nuten entgegnete die Prinzeſſin Die Unſchuld der beiden
Verdächtigen ſcheint mir durch dieſe Vorgänge klar bewieſen

Jhre Ausſagen ſind zwar von großer Wichtigkeit für
unfere Angelegenheit erwiderte der Richter artig aber zu
Gunſten der Schuldigen ſpricht nichts von dem was Sie
beobachteten Durchlaucht Sie ſahen die Beiden mit ein
ander fortgehen und Sie hörten den Grafen ſein Zimmer
verſchließen Das verhindert nicht anzunehmen daß dieſe
Menſchen wieder zurückkehrten das Schloß gewaltſam öff
neten und den Mord und den Diebſtahl ausführten

Dieſe Annahme iſt ſehr natürlich aber ſie iſt falſch
Später erbrach ein Anderer das Schloß beging ein Anderer
den Mord Jch bin mit meiner Ausſage noch nicht zu
Ende ich ſah noch mehr ich ſah den wirklichen Mörder bei
ſeinem teufliſchen Werk

Prinzeſſin
Mein liebes Kind rief der Fürſt der bisher ein

ſtummer Zuhörer geweſen war
Jch ſah den Mörder wiederholte die Prinzeſſin bis

in die Lippen erblaſſend mit zitternder Stimme O
Papa ein Glas Wein ich fühle mich einer Ohnmacht nahe

Du haſt Dir in Deinem gegenwärtigen Zuſtand zu viel
zugemuthet liebes Kind ſagte der Fürſt beſorgt und eilte
in das Nebenzimmer Wein zu holen

Yolanthe trank einige Schluck alten Madeira befeuchtete
ihre Stirn mit kölniſchew Waſſer das in einem zierlichen
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See SonntagneVerfaſſung zu ſtellen Jedenfalls möchten wir Herrn v Thimgen

nicht rathen den Lockungen des Hamburger Blattes folgend es
auf das Weitere ruhig ankommen zu laſſen Wir hegen das un
erſchütterkiche Vertrauen zu den baieriſchen Gerichten und Behörden
daß ſie ſolchen Hetzereien gegenüber ſich nicht im Mindeſten in der
Erfüllnng ihrer reichsgeſetzlichen Verpflichtungen beeinträchtigen
laſſen werden Herr v Thüngen wird darüber ſehr bald und ſehr
unzweideutig belehrt werden Wenn das Hamburger Blatt auf
dieſe Liebenus würdigkeiten nun ebenſo liebenswürdig antwortet ſo
kann die Sache noch recht intereſſant werden

Die Berliner Magiſtratskommiſſion zur Vor
bereitung der Steuerumwandlungeny nach dem neuen
Gemeindeſteuergefetz unter Vorſitz des Bürgermeiſters Kirchner
hat beſchloſſen dem Magiſtrat zu empfehlen Die Miethsſtener
vom 1 April 1895 ab gänzlich fallen zu laſſen dagegen die bis
verige ſtädtiſche Hausſteuer zeitgemäß als allgemeine Grund
ſtücksſteuer reformirt beizubehalten die ſtaatliche Grund und Ge
bäudeſteuer alſo nicht zu erheben Es wäre ſehr wünſchenswerth
daß auch in Halle an die Abſchaffung der Miethsſteuer
herangetreten würde Die Red

Zur Vorbereitung der Ausführung des Kom
mnnalſtenergeſetzes haben die Miniſter des Jnnern und der
Finanzen den Kommnnalanfſichtsbehörden empfohlen unter Vorſitz
des Regierungspräſidenten oder eines Mitgliedes der Bezirks
regierung Konferenzen der Landräthe und der Bürgermeiſter
anzuberaumen in denen insbeſondere die betreffs Umgeſtaltung der
Realſteuern ſich ergebenden Fragen erörtert werden ſollen Jn
wieweit im Anſchluſſe hieran Konferenzen der Landräthe mit den
Vorſtehern der Landgemeinden abzuhalten ſind ſoll dem Ermeſſen
der Erſteren überlaſſen bleiben Die Konferenzen die möglichſt
zeitig ſtattfinden ſollen würden namentlich auch feſtzuſtellen haben
in welchem Umfange die Gemeinden für 1895/96 zu beſchränken
ſind oder von der Aufſtellung eines Reformplanes entbunden werden
könnten Solchen Gemeinden denen bis zum 1 April 1905 die
Aufſtellung und Durchführung eines vollſtändigen Planes wegen
in der Natur der Sache liegender Schwierigkeiten nicht möglich
iſt ſoll eine Beſchränkung aufs Nothwendigſte geſtattet werden
Gemeinden quit einfachen Verhältniſſen in denen erhebliche Um
geſtaltungen des Finanzweſens überhaupt nicht erforderlich werden
dürfen von der Aufſtellung eines Planes entbunden werden

Ueber die Einziehung von Kreisſteuerkaſſen
wird geſchrieben Durch die Neuregelung der Steuerverhältniſſe
werden im nächſten Jahre die Kreisſtenerkaſſen bedeutend entlaſtet
werden in Folge deſſen werden viele Kreiskaſſen eingezogen werden
und die betreffenden Rentmeiſterſtellen eingehen da die den
kleineren Kaſſen noch verbleibende Arbeit den größeren Kaſſen mit
übertragen wird Der Miniſter des Jnnern hat nun beſtimmt
daß zur Erledigung gelangende Kreisſekretärſtellen eiuſt
weilen nicht zu beſetzen ſondern für die vom Rechnungsjahr
189596 ab disponibel werdenden Rentmeiſter offen zu halten ſind
Ebenſo ſind die Polizei Kreisboten und Strafanſtaltsaufſeher
ſtellen unbeſetzt zu laſſen und den vom gleichen Zeitpunkte ab ent
behrlich werdenden Kreisvollziehungsbeamten und Kreiskaſſenboten
vorzubehalten

Jn Sachen der Prügelmaſchine im Rawitſcher
Gefängniß welche in den letzten Tagen der Preſſe viel Stoff
zu allerlei Erörterungen gegeben hat bringt jetzt das Poſ Tagebl
die Mittheilung daß die Betreffenden um ihre körperliche Züchtigung
in Empfang zu nehmen auf ein hölzernes Geſtell feſt
geſchnallt werden Ein Aufſeher handhabt eine kurze lederne
Peitſche Jn dieſer her gebrachten und vorſchriftsmäßigen
Art habe auch die Züchtigung jener drei Sträflinge darunter des
berüchtigten Einbrechers Kringel welcher aus dem Zuchthauſe
auszubrechen verſuchte ſtattgefunden Eine Prügelmaſchine ſei nicht
vorhanden Nun weiß man es Eine Prügelmaſchine exiſtirtnicht es wird nur mit einer Peitſche geprügelt nachdem man
vorher den Delinquenten aufgeſchnallt hat Sollten in dem
polniſchen Städtchen die Erinnerungen an den polniſchen Bock
auf den in früheren Jahrhunderten die Schuldigen geſpannt wurden
fortleben Jedenfalls wird über die vorſchriftsmäßige Art
der Strafvollſtreckung im preußiſchen Abgeordnetenhauſe Aufklärung
vom Herrn Miniſter erbeten werden Die Red

Die Reichstagswahl in Schlochau hat zu einer
Stichwahl zwiſchen dem Konſervativen Hilgendorf und dem
Polen Prondzinski geführt Bei der vorigen Reichstagswahl
erhielt der konſervative Kandidat v Kanitz der Wahlkreis ge
hörte bisher immer den Konſervativen 10700 Stimmen
Diesmal hat der Konſervative noch nicht volle 6000 Stimmen er
halten während 3200 Stimmen auf den Antiſemiten v Moſch
ine ſind Dieſe letzteren Stimmen werden ja vorausſichtlich
u der Stichwahl auf Hilgendorf fallen und dieſem ſchließlich zum

Siege verhelfen aber bemerkenswerth bleibt es immerhin daß die
Antiſemiten den Konſervativen in ſo erfolgreicher Weiſe Konkur
renz machen

Bei Samoa ſoll ein deutſches Geſchwader zuſammen
gezogen werden Die Amerikaner im Allgemeinen praktiſche Leute

ne neÄeeeÜÄ e

wollen ſich von dieſen intereſſanten Jnſeln zurückziehen und über
laſſen es den Deutſchen und Engländern ſich dort die Suprematie
zu ſichern

München 11 Mai Der dert Militäretat pro
1894/95 beziffert die Geſammtausgaben auf 70275723 Mk Hier
von entfallen 53578669 Mk auf fortdauernde 10347155 Mk
auf einmalige Ausgaben ſowie 6349899 Mk für Penſionen

Oeſterreich lngarn
Wien 11 Mai Eine Deputation ſtrikender Berg

leute aus Oſtran beklagte ſich in einer Andienz beim Miniſtg
des Jnnern Bacquehem darüber daß bei dem Zuſammenſtoße
von Seiten der Gensdarmen die geſetzlich vorgeſchriebene Auf
forderung an die Angeſammelten ſich zu zerſtreuen nicht gerichtet
worden ſei Der Miniſter erwiderte nach ſeinen Jnformationen
wäre eine ſolche Aufforderung an die Menge ergangen doch habe
dieſelbe nicht darauf geachtet ſondern die Leute ſeien gegen die
Gensdarmen vorgedrungen Der Sprecher der Deputation leugnete
dies und bemerkte ferner der Strike wäre überhanpt nicht aus
gebrochen wenn den Führern die Möglichkeit geboten worden
wäre am 1 Mai in Volksverſammlungen von dem Strike im
Hinblick auf die ungünſtige wirthſchaftliche Konſtellation abzurathen
Der Miniſter verwies ſchließlich die Deputation bezüglich ihrer
Beſchwerden auf den Juſtanzenweg und verſicherte dieſelben ſeines
innigſten Bedanerns über den traurigen Vorfall

Mähriſch Oſtrau 11 Mai Um 3 Uhr Nachts fand das
Leichenbegängniß der Erſchoſſenen ſtatt Die menſcheu
leeren Straßen die Stunde des Begräbniſſes war geheim ge
halten worden waren vom Militär beſetzt Soldaten mußten
die Särge tragen und die Gräber ſchaufeln da die den Todten
dienſt ſonſt verrichtenden Perſonen ſich weigerten die Arbeit zu
thun Die Ruhe iſt im Laufe des Tages nicht geſtört worden
Der Strike wird fortgeſetzt Jn dem Hubertſchacht in Hruſchau
iſt ein geringer Theil im Hauptſchacht in Orlau ſind 70 Prozent
der Belegſchaft angefahren Jn Karura ſind zwei Bataillvne
Jufanterie eingetroffen morgen kommt eine Schwadron Dragoner
Der Strikeführer Kolarz iſt verhaftet worden

Klauſenburg 11 Mai Jn der hentigen Verhandlung
des Memorandumprozeſſes lehnte das Gericht den Wunſch
der Angeklagten ab die Verhandlungen zu vertagen weil ſie
intelligent genug ſeien ſich ſelbſt zu vertheidigen Ratiu meldete
hiergegen die Nichtigkeitsbeſchwerde an Der Einwand der Ver
jährung wurde vom Staatsanwalt als nicht ſtichhaltig zurück
gewieſen Ratin plaidirte für ſeine Freiſprechung weil das
Memorandum durch die ganze Partei beſchloſſen worden ſei Der
Staatsanwalt führte aus daß die nachträgliche Genehmigung des
Memorandnumes ſeitens der Partei nicht die Strafbarkeit der Ver
faſſer und Verbreiter der inkriminirten Druckſchrift vermindere und
widerlegte ſodann die von anderen Angeklagten vorgebrachten Ent
laſtungsmomente

Jtalien
Rom 11 Mai

attentate im Palaſt Odescalchi
weſentlich verſchlimmert Die Polizei verhaftete wiederum einige
als Anarchiſten bekannte Perſonen Für die Annahme daß der
verhaftete Gaſtwirth Jacobini die Bombe geworfen habe fehlt
jeder Anhalt

Frankreich
Paris 11 Mai Geſtern Abend 11 Uhr fand vor dem

Hauſe Nr 42 in der Avenue Kleber ein Dynamitattehtat
ſtatt Die Bombe explodirte vor der Eingangsthür des Hanſes
das von dem Sammetfabrikanten Maſſing der gerade abweſend
war bewohnt wird Der angerichtete Schaden iſt ein rein

und beſchränkt ſich auf die Thür und einige Fenſter
cheiben

Verwundeten hat ſich

Belgien
Lüttich 11 Mai Die Polizei nahm neuerdings Haus

ſuchungen und Verhaftungen vor wobei anarchiſtiſche Schriften
nud Dynamit gefunden wurden

Groſzbritannien
London 11 Mai Die Regierung hat der Ans lieferung

des Anarchiſten Meunier an Frankreich zugeſtimmt

Kleine Chronik
Breslau 11 Mai Gewölbe Einſturz Die hieſige

Morgenzeitung meldet aus Königshütte Geſtern Nachmittag
ſtürzte anf einem Neubau ein Gewölbe ein und verſchüttete einen
Polier drei Maurer und drei Handlangerinnen ein Maurer wurde
ſchwer die übrigen Perſonen wurden nur leicht verletzt

RNeiſſe 11 Mai Vom Standesamt in Numero
Sicher Rechtes Glück hat der Arbeiter P bei der Wahl ſeiner

Kryſtallfläſchchen auf einem Tiſchchen neben ihr ſtand und Schatten während er ſich in der Linie der durch das Fen

erklärte wieder vollkommen munter zu ſein
Als der Kammerdiener und Walter Bach verſchwunden

waren und der Graf ſeine Thür geſchloſſen hatte fuhr ſie
fort verließ ich mein Verſteck und ſtieg die Treppe hinunter
meinen verlorenen Edelſtein zu ſuchen Auf den Stufen
war er nicht deshalb mußte ich mich denn entſchließen
weiter zu gehen und mich in den Ballſaal zu begeben Hier
ſuchte ich ſehr lange durchſpähte jeden Winkel was mich
beinahe zwei Stunden aufhielt Jn meinem Eifer hatte ich
gar nicht darauf geachtet daß meine Kerze ſchon ganz her
untergebrannt war Plötzlich erloſch ſie und ich wäre in
völliger Finſterniß zuuückgeblieben wenn nicht im Kamin
noch einige Kohlen geglüht hätten bei deren Schein ich
mich zur Thür hinaustaſtete in der Abſicht den Haushof
meiſter wecken und von meinem Verluſt in Kenntniß ſetzen
zu laſſen Kaum war ich aber aus dem Ballſaal auf den
Vorplatz getreten ſo erblickte ich meinen Diamanten der
mir am Fuße der Treppe entgegenblitzte Erfreut hob ich
ihn auf und mich am Geländer feſthaltend ſtieg ich wieder
zum erſten Stockwerk hinauf Jch befand mich wieder in
dem Flur den ich vor Kurzem verlaſſen hatte und den jetzt
das durch ein gemaltes Fenſter einſtrömende Mondlicht erhellte Jn dieſer Beleuchtung bemerkte ich die Geſtalt eines

Mannes der gerade das Zimmer des Grafen verließ
Der Fürſt und der Richter lauſchten mit augehaltenem

Athem während die Prinzeſſin ihre Hand nach dem Glaſe
Wein ausſtreckte um wieder einige Tropfen zu trinken

Der Mann trug einen Schlafrock von dunkelrother
Seide fuhr ſie fort der mit einer Schnur um den Leib
feſtgehalten wurde und ein dunkles Hauskäppchen mit gol
dener Troddel Jn dem matten Schimmer des Mondlichtes
ſah ſein Geſicht geiſterbleich und verſtört aus Er ſchante
ſich ängſtlich nach allen Seiten um konnte mich aber nicht
bemerken obwohl ich ihn deutlich ſah denn ich ſtand im

ſter fallenden Mondſtrahlen befand Nachdem ſein furcht
ſamer Blick auf und nieder gewandert war ſtahl er ſich aus
dem Zimmer ſchloß die Thür und ſchlich geräuſchlos in
den Schatten und ſo entſchwand er mir

Und erkannteſt Du den Mann fragte der Fürſt mit
leiſer Stimme

Nein Papa noch beſchlich mich damals kein Argwohn
Jch war Anfangs ein wenig erſchrocken dachte mir aber der
Nachtwandler gehöre zu dem im Schloſſe beherbergten Gäſtender ſich durch irgend welchen Grund veranlaßt fühlte den

Grafen zu ſo ungewöhnlicher Stunde aufzuſuchen Jch war
zu müde und zu ſchläfrig um noch lange über dieſes Zu
ſammentreffen nachzuſinnen und war froh wieder in meinem
Zimmer angelangt zu ſein und zu Bett gehen zu können
Erſt als ich von dem Mord erfuhr erinnerte ich mich meines
Abenteuers wieder und unter der überwältigenden Wucht
dieſer Gedankenverbindung erkrankte ich

Sie ſind in Jhren Ausſagen ſo beſtimmt Durchlaucht
bemerkte der Richter und Sie ſcheinen ſo feſt daran zu
glauben daß weder der Kammerdiener Lacroix noch jener
Walter Bach etwas mit dem Morde zu ſchaffen haben

Muß ich das nicht unter den obwaltenden Umſtänden
fragte die Prinzeſſin Jch ſah die Beſchuldigten fortgehen
nachdem der Graf ſein Zimmer geſchloſſen

Doch iſt Jhnen nicht bekannt ob nicht einer von den
Beiden wieder zurückkehrte beharrte der Richter War
jener Nachtwandler deſſen unvermuthetes Erſcheinen Sie
ſo ſehr erſchreckte nicht vielleicht der Kammerdiener oder
der übelberufene Landſtreicher

Nein dieſe Möglichkeit iſt vollkommen ausgeſchloſſen
Der Franzoſe und Walter Bach ſind Männer von dunklem
Haar dunklem Baxt und dunkler Geſichtsfarbe der welcher ſich
aus des Grafen Zimmer ſchlich war weiß und glattraſirt

Und in dunkelrothem Schlafrock und einem Hauskäppchen

Der Zuſtand der bei dem Bomben
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Gattin entwickelt Als er mit ſeiner eben angetrauten jungen W eſthehung
vom Standesamt am Sonnabend heimkehrte wurde dieſe plößlich du Franz K
den Arm der Gerechtigkeit von ſeiner Seite Erlen denn die d vefenttich
hatte während der Eheſchließung auf dem tanbesamte einem de geſchloffen

Zeugen die Uhr entwendet lediPoſen 14 Mai Von einem Militärvpoſten erſchoſſen zur Er
Die ener Zeitung berichtet über den ſchon kurz mitgetheillen v von der
Der itärpoſten beim Pulvermagazin Nr 4 in Poſen erſchoß geften geheißenen
Vormittag zwiſchen 10 und 11 Uhr eine unter Krenpellbeig An Ainiſter g
5 ſtehende Frauensperſon Das Mädchen machte dem Poſten un
ittliche Anträge und verſteckte ſich von dem Poſten fortgewieſen ſei zur
dem Eingang zum Pulvermagazin Da dort erhebliche Pulberborrithe Direktion
lagern wollte der Poſten das Mädchen arretiren doch ſuchte ig erwachſe
daſſelbe ſeiner Verhaftung durch die Flucht zu entziehen Nach ſechs ffen da
maligem Anruf unter der Warnung von der Waffe Gebrauch ho Büu
machen ſchoß der Poſten auf etwa 50 Schritt Entfernung 88 unſere
tödtete das Mädchen auf der Stelle Der Schuß iſt der Ungkücklichen in unſerer
ſeitwärts durch den Kopf gegangen vermuthlich hatte ſie im Augen als Verein
blick als der Poſten abdrückte ſich nach dieſem umgewandt die beſonders

Unterſuchung iſt eingeleitet e DeKarlsruhe 11 Mai Feuer Heute Nachmittag brach in J de
Keſſelhauſe der Elektrizitätswerkſtätte am Bahnhofe Feu l
aus Der Schaden iſt noch nicht zu überſehen drdentaus werden Volksſchu
während der Pfingſtfeiertage die Bahnkörper und Uebergänge mit et von v
oder Erdöllampen verſehen werden 4 Weiteres b

Paris 11 Mai Erdroſſelt Im Centrum der Stght durch 9
wurde in einem Parfümerieladen die Geſchäftsführerin Loniſe da e
A wirkt 22 Jahre alt erdroſſelt gufgefunden Des Mordeg ausgeſpro
verdächtig iſt ein Angeſtellter der hieſigen Firma Guiraud welcher mit für das la
der Andrieux Beziehungen unterhalten hatte jetzt verſchwunden iſt gegen 60nach Deuiſchiand entwichen ſein ſoll n iſt d der Kneh

Lugos 11 Mai Ein Vatermörder Der Gemeinde Kircvorſtand Pera Miok in Zorleneze wurde auf dem Hauptpkate von I daran erin
ſeinem eigenen Sohne einem bekannten Trunkenbolde angefſtchtz Gemeindek
von Dorfbewohnern erſchoſſen Der Vatermörder wurde verhaftet diejenigen

ehe ejuſtiz geſchützt werden welche dieWarſchau 11 Mai Cholera Der Stand der Cholera i bald zu th
in Ruſſiſch Polen iſt folgender Jm Gouvernement Plozk kamen bereit ſein
in acht Tagen 28 Erkrankungen und 4 Todesfälle vor im Gouvernement a Pet
Radom in 6 Tagen 70 Erkrankungen 25 Todesfälle in der Staht Eitzung
Warſchau vom 28 April bis 6 Mai 4 Erkrankungen und 4 Todes den Aſſiſte
fälle Die Behörden haben in dieſem Jahre die Vorſichtsmaßregeln eine dauer
bedeutend erweitert namentlich wird die Zahl der Aerzte in den ver Erfüllung

ſeuchten Gegenden vermehrt JmNewyork 11 Mai Zum Erdbeben Durch das he ausgekanntlich in Venezuela ſtattgefundene Erdbeben ſind auch die Städte n Fr

Santa Cruz und Guayana zerſtört worden Soweit bis jezt i 1 Oelgem
feſtgeſtellt werden konnte ſind 15000 Menfchen ums Leben ge Auch in de

kommen werthen6 St
aftenP Des Pfngſtfeſtes wegen erſcheint die n

Cyclus zunächſte Nummer des General Anzeiger Diens Die
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tag Nachmittag Lehrer ſollS
eden
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or Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit OQuellenangode geſtattet, ienen A

Kinder mitHalle 12 Maj bekamen ſie
Zum Pfingſtfeſt Pfingſten iſt es wieder geworden in den nommen

deutſchen Gauen Pfingſten voll Blüthenduft und Vogelgeſang ein Feſt I Blüthen in
der Verſöhnung und der Freude für alle die da mühſelig und beladen J des Goldre

kanntlich ſe

bekannt zu
durch ärztli
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Jm
faſt ſämmt

wandern den öden dornigen Pfad des Lebens ein friſcher und unver
ſieglicher Born aus dem ſie Erquickung und neue Kräfte ſchöpfen
mögen Jn dieſen Tagen des ſchönen Frühlingsfeſtes weitet ſich die
Bruſt ein Gefühl nnendlichen Friedens gießt ſich auch in das bedrückteſte
Menſchenherz verſöhnend und erhebend zugleich Voll hellen Jubels
ſteigt die Lerche in die blauen Lüfte und in ihre Triller ſtimmen alle J werden no
Vöglein frohlockend ein die Fagtr in Wäldern und auf den Fluren J ſämmtlicher
Strömt heraus aus dumpfem Straßengewirre in des Waldes lichten Schl
Saal lauſcht dem vieltönigen Concert der beſchwingten Sänger und J eine Wiede
athmet in vollen Zügen belebenden erquickenden Waldeshauch oder J Hnitzer vo
wandelt am Ufer des klaren Fluſſes und laſſet die Sorgen zu Hauſe J Schlierſee

des Zugſtüdenn überall in der Natur iſt es ſchön am Pfingſtfeſt Das Feſt der
darauf hinauferſtandenen Nalur wird von uns begrüßt mit grünen Maien Der

Kirchenglocken feierlicher Klang ruft die Gläubigen zum Gotteshauſe J der Kaiſe
en auch trübe Tage kommen mag dunkles unheildrohendes Ge Con

wölk am Himmel aufziehen der Gedanke an die Tage des Pfingſtfeſtes J erſten Lieb
hellt ſie auf und glänzender fluthender Sonnenſchein vertreibt jedwede J burg als C
Sorge Möge das Finger allen denen Friede und Ruhe ſchenken den Arthu
die ſich danach ſehnen ögen die Pfingſten auch allen unſern Leſern J es weint
Tage der Freude ſein Jn dieſem Sinne rufen wir ihnen aus ehrlichem i mann und

Herzen zu Fröhliche Pfingſten guter Ruf
Wird Halle Sitz einer Eiſeubahn Direktion Die vom

Direktor des hieſigen königlichen EiſenbahnBetriebsAmtes im Auf Karimg
trage des Eiſenbahn Miniſters an den Magiſtrat gerichtete Anfrage rich
in welcher Höhe die Stadtgemeide Halle bei einer etwaigen Verlegung W
einer größeren Eiſenbahn Direktion hierher einen Beitrag zu den Ge Scha

a genſtänerwachſenden Bureau Miethskoſten zu leiſten bereit ſei hatte Anlaß zu Grundſtück
einer Magiſtrats Vorlage gegeben welche am vorigen Montag unter einen Fahr

Ja den Schlafrock mit einer dicken Schnur um den Leib
befeſtigt und das Käppchen eine Art von Ranchmütze mit
im Mondſchein glitzeruder goldener Troddel

Und Sie glauben er gehörte zu den Gäſten des Grafen
Jch vermuthete es in jener Stunde
Geſtatten Sie mir Sie darauf aufmerkſam zu machen

Durchlaucht daß Sie die Pflicht haben rückhaltslos alles
zu ſagen was Sie wiſſen daß Sie nichts was auf den
traurigen Fall Bezug hat verſchweigen dürfen Haben Sie
mir nichts verſchwiegen Durchlaucht

dem Felſen
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Nichts ige in dAuch nicht gegen welche Perſönlichkeit ſich Jhr Ver ng abe
dacht richtete nicht an wen Sie bei dem Anblicke des Vahgen
Fremden dachten

Jch entdeckte nichts an ihm das mich an eine mir be
kannte Perſon erinnerte

Und doch muß er nach ſeinem Aue zu ſchließen zu

di heitere
Heim

Medurch drei

Kinik zuge

den Gäſten kann er nicht zu der Dienerſchaft gehört habenkein Landſtreicher geweſen in de ab
di

dleifcher

e

Sicherlich nicht aber ich hatte ihn nie zuvor geſehen
Aber die im Schloß nicht heimiſchen Herren die hier über

nachteten ſind leicht aufznzählen Es waren außer dem Fürſten
Jhrem Herrn Vater nur noch Herr von Gall und der Baron
von Ried welche die Gaſtfreundſchaft in Anſpruch nahmen

Der Mann glich keinem dieſer Drei lächelte Yolanthe
Vielleicht war einer der übrigen Ballgäſte heimlich im

Schloß geblieben oder es hatte einer der vielen Zuſchauer
ſich eingeſchlichen und in einem der Winkel des Schloſſes
verborgen gehalten bemerkte der Fürſt

Das wäre nicht unmöglich bemerkte der Richter Wäürden
Durchlaucht im Stande ſein den Mann wiederzuerkennen
wenn er Jhnen begegnete wendete er ſich an die Prinzeſſin

Fortſetzung folgt



v

n

ürch

raut

der

en
Jall

ſtern

Auj

U

in
räthe

ſich
echs

ch zu

und
lichen

gen
Die

d im
Feuer

erden
t Gas

Stadt

ouiſe
dordes

er mit
ſt und

teinde

e von
eſichts

rhaftet

Lynch

Sholera

kamen

nement
Stadt

Todes
ßregeln

en ver

as be
Städte

is jetzt
en ge

t die

iens

geſtaftet,

Maj

in den
ein Feſt

beladen

unver

ſchöpfen

ſich die

prückteſte

Jubels
men alle
Fluren
s lichten

iger und
ich oder
u Hauſe
Feſt der

en Der
teshauſe

ides Ge
ngſtfeſtes

jedwede

ſchenken

n Leſern
ehrlichem

Die vom
im Auf
Anfrage

erlegung

zu den
Anlaß zu

ag unter

den Leib

itze mit

rafen

machen

s alles
auf den

ben Sie

ihr Ver
licke des

mir be

eßen zu
t haben

eſehen

ier über
Fürſten

er Baron
nahmen

Jolanthe

2 r7uſchauehof
Würden

erkennen

rinzeſſin

Feſſebung vorläufiger Gehehnhaltung der Einzelheiten der verſtärkten
Fwanz Kommiſſion zur Vorberathung überwirfen geſtern in einer

weſentlich beſonders zu diehem Zweck einberufenen außerordentlichen

loffenen Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
zur Erledigung kam Die mehrſtündigen Berathungen führten zu dem
von der bei weitem überwiegenden Mehrheit der Verſammlung gut

ßenen Beſchluß den Magiſtrat zu der Erklärung dem Eiſenbahn
miniſter gegenüber zu ermächtigen daß die Stadt gemeinde bereit
ſei zur Unterbringung einer hierher zu verlegenden größeren Eiſenbahn

mit 400 450 Beamten einen beſtimmten Theil der
erwachſenden Buregau Miethskoſten zu übernehmen Wir
hoffen daß dieſer Beſchluß für die gewiß in mancher Beziehung für
unſere Bürgerſchaft Vortheile bietende Errichtung einer ſolchen Behörde
in unſerer Stadt beſtimmend ſein wird deren Lage und Bedeutung
als Vereinigungspunkt einer ganzen Reihe hochwichtiger Linien ſie dazu
beſonders geeignet erſcheinen läßt

4 Der Parochial Verband der Stadt Ephorie Halle unter
Vorſitz des Herrn Sup D Foerſter hielt geſtern Nachmittag im
Voltsſchulfaale eine Generalverſammlung ab welche zwar auch nur
von nicht ganz 80 Perſonen beſucht jedoch beſtimmungsgemäß ohne
Weiteres beſchlußfähig war Es wurde in dieſer Verſammlung zunächſt
durch Herrn MagiſtratsSekretär Merkert die Verbandsrechnung für
das abgehaufene Jahr vorgetragen und dem Rendanten Entlaſtung
ausgeſprochen Darauf erfolgte die Feſtſtellung des Haushaltsplanes
für das laufende Jahr in Einnahme und Ausgäbe auf 65 342,65 Mk
gegen 60822,34 Mk im Vorjahre wobei ſich wieder die Erhebung

r Kirchenſteuer von 79 der Staats Einkommenſteuer nöthig macht

Kirchliche Wahlen Die Gemeinden der Stadtephorie ſeien
daran erinnert daß im Herbſt d J Ergänzungswahlen für die
Gemeindekirchenräthe und Vertretungen vorzunehmen und daß nur
diejenigen Gemeindeglieder wahlberechtigt ſind welche ſich in die
Gemeindeliſten haben eintragen laſſen Es ergeht daher an alle
welche dieſe Eintragung bisher nicht bewirkt haben das Erſuchen dies
bald zu thun Außer den Geiſtlichen werden auch die Kirchenälteſten
bereit ſein das Erforderliche zu bewirken

g Penſionirung Jn der geſchloſſenen Stadtverordneten
Eitzung welche geſtern abgehalten wurde wurde der Beſchluß gefaßt
den Aſſiſtenten B in den Ruheſtand zu verſetzen und ſeiner Familie
eine dauernde Unterſtützung in der Höhe der geſetzlichen Penſion bei
Erfüllung iſſer Vorausſetzungen zu gewähren

Jm Städtiſchen Muſenm ſind vom Sonntag an auf einige
ausgeſtellt 120 Aquarellen und Studien des Profeſſor Woln Friedrich in Berlin von deſſen Reiſen in Oſtindien und

1 Oelgemälde Hühnerhund von Hermann Würz in Düſſeldorf
Auch in den eigenen Beſtänden hat das Muſeum einen ſehr ſchätzens
werthen Zuwachs erhalten da ein ungenannter Freund deſſelben
6 Gemälde der ſeit einiger Zeit ausgeſtellten Odyſſee Land
ſchaften nach Fr Preller zum Geſchenk wachte und die Verwaltung
dadurch in die Lage kam die übrigen 10 Bilder und ſomit den ganzen
Cyclus zu erwerben

Die militäriſche Uebung für Volkéöſchullehrer beginnt in
dieſem Jahre am 29 Juni und wird am L Auguſt beendet ſein Die
Lehrer ſollen wieder zu eigenen Lehrer Kompagnien zuſammengezogen
werden nachdem ſich dieſe Einrichtung im vorigen Jahre zur allſeitigen
Zufriedenheit bewährt hat

Zur Beachtung Da jetzt der Goldregen blüht möge fol
ender aus Oldenburg unterm 9 Mai gemeldete Fall zur Warnunghenen An der Alexanderſtraße dort hatten vor einigen Tagen zwei

Kinder mit den Blüthen des Goldregenbaumes geſpielt Bald darauf
bekamen ſie heftiges Leibweh Aerztliche Hilfe wurde in Anſpruch ge
nommen und nun ſtellte es ſich heraus daß die Kinder Theile der
Blüthen in den Mund genommen und verſchluckt hatten Alle Theile
des Goldregenbaumes Blüthen Früchte Blätter und Rinde ſind be
kanntlich ſehr giftig Die Eltern thun alſo wohl ihre Kinder hiermit
bekannt zu machen und ſie zu warnen Jn dem vorliegenden Falle wurde
durch ärztliche Bemühungen das Leben der beiden Kinder gerettet

Jm Walhalla Theater verabſchieden ſich in den Feiertagen
faſt ſämmtliche Künſtler des jetzigen hochintereſſanten Spielpians und
werden noch einmal die beſten und effektvollſten Leiſtungen
ſämmtlicher Spezialitäten zur Vorführung gelangen

Schlierſeor Bauerntheater Am heutigen Sonnabend erfolgt
eine Wiederholung des oberbayriſchen Volksſtückes Der Herrgott
ſchnitzer von Ammergau am erſten Feſttkage geht Das Liſerl von
Schlierſee in Scene während der zweite Feſttag eine Wiederholung
des Zugſtückes Der Protzenbauer bringt Es ſei noch einmal
darauf hingewieſen daß ſpeziell für die Theaterbeſucher der kleine Saal
der Kaiſerſäle zu Reſtaurgationszwecken eingerichtet iſt

Concordia Theater Die Direktion hat für die Feiertage den
erſten Liebhaber Herrn Ulrich Puſtar vom Stadttheater zu Straß
burg als Gaſt gewonnen derſelbe wird am Sonntag in Mutterſegen
den Arthur de Sivry am Montag den Bernhard in Das Volk wie
es weint und lacht und am Dienstag den Wilms in Der Leier
mann und ſein Pflegekind geben Dem jungen Künſtler geht ein
guter Ruf voraus

Recht grober Unfng iſt in vergangener Nacht verübt worden
ächſt wurden die beiden Schaufenſterſcheiben beim Kaufmann

arimann gr Ulrichſtraße 2 und beim Kaufmann Goldſteinf iirhſtraß 57 durch Stein würfe zertrümmert die Steine ſind
Innere des Ladens geflogen Entnommen wurde dem Hartmannhen Schaufenſter ein Stock bei Goldſtein ein heller Anzug welche

Gegenſtände ſich jedoch in bengchbarten Thorwegen vorfanden Jm
Grundſtück gr Ulrichſtraße 22 wurde ferner ein Schaukaſten der
einen Fahrplan enthielt zertrümmert abgeriſſen und auf den Straßen

geworfen

Ein kühles Bad am frühen Morgen Heute früh gegen
d Ubr widerfuhr einer Geſellſchaft von 2 Damen und 2 Herren vor
dem Felſenburgkeller ein Malheur das glücklicher Weiſe ohne ſchlimme
Folgen endete Die 4 Perſonen es waren 2 Pärchen vergnügten ſich
m einer Jolle auf der Saale durch den Genuß einer Waſſerfahrt An
der dortigen Dampferlandungsbrücke ſprang einer der Herren aus der
olle auf den Landungsſteg wodurch das überladene Hintertheil des
einen Fahrzeugs zurückkippte und Waſſer ſchöpfte ſo daß die Jolle
untertauchte und die 3 in ihr zurückgebliebenen Jnfaſſen in die Saale
Kriethen Zum Glück hatten die bis unter die Achſein ins Waſſer ge
tathenen Waſſerfahrer Grund und konnten wenn auch völlig durch
rüßt alsbald das Ufer erreichen Selbſtverſtändlich erhoben die wider

ilen Gebadeten im erſten Schrecken ein mächtiges Hilfegeſchrei was
einige in der Nähe arbeitende Maurer veranlaßte herbeizueilen Es

ng aber den beiden Damen und dem Herrn mit Hilfe des aus
genen andern Herrn an der Landungsbrücke das Trockene zu er

m worauf ſie ihrem Mißgeſchick das mehr ans Komiſche ſtreifte
heitere Seite abgewonnen zu haben ſchienen und ſich erfriſcht auf
Heimweg begaben

n Meſſeraffaire Der vorgeſtern Abend in der Wuchererſtraße
a drei Meſſerſtiche verletzte Korbmacher Franke welcher der
inik zugeführt worden war hat geſtern bereits wieder von dort ent

a werden können bleibt aber noch in ärztlicher Behandlung
wen Körpertheile ſind zum Glück durch die Stiche nicht verletzt

z Diebſtahl Diebe ſind im Grundſtück Schülershof 21 in den
Heiſcherkaden von nach Zurückbiegen der Gitterſtäbe einge

ſtiegen und haben aus der Ladenkaſſe 20 Mark baares Geld ſowie aus
dem Laden mehrere waaren entwendet

Preisräthfel Durch ein Verſehen iſt in der Rubrik Knack
mandeln die Angabe des Preffes für die Löſung des letzten 149
Preisräthſels weggelaſſen worden Der Preis iſt bekanntlich Berthol d
Auerbach Galerie eleg geb

Aus dem Vereinsleben
Der dramatiſche Verein Dilettantenbühne hielt am

Donnerstag ſeine Jahresverſammlung ab Der neugewählte Vorſtand
beſteht aus den Herren Töpfer O v Hauſſen Fr Heiſſer
Fr Lange B Kurze R Stange Bei der am 4 Mai im
n Theater ſtattgefundenen Wohlthätigkeits Theater Aufführung

ein Ueberſchuß von 150 Mark an die Ferienkolonien abgeliefert
werden

e

Aus der Umgebung
D Trotha 11 Mai Gemeindevertretung Jn der letzten

Sitzung der Gemeindevertretung wurde eine Waſſerleitungs Kommiſſion
gewählt welche aus den Herren Fabrikbeſitzer Engelcke Kaufmann
Schubert und Oberſteiger Kindling beſteht Ferner wurde alsBeamter für das monatliche Ableſen er Waſſermeſſer der Steuer

erheber Frönicke gewählt
b Ammendorf 11 Mai Von einem bedauerlichen Unfalle

wurde heute Abend die Ehefrau des früheren Gaſtwirths Landhauer
in Cröllwitz betroffen Dieſelbe war zum Beſuch bei ihrer hier wohn
haften Tochter anweſend und traf dort die Vorbereitungen zu der in
den nächſten Tagen ſtattfindenden Taufe eines kleinen Weldbürgers
Als ſie heute Morgen den Teig zum Kindtaufskuchen zum Bäcker be
fördern wollte glitt ſie plötzlich auf der Dorfſtraße aus kam mit der
ſchweren Laſt zu Falle und brach das rechte Bein am Oberſchenkel
Sie mußte der Klinik in Halle zugeführt werden

Löberitz 11 Mai Jubiläum Am 27 d Mts feiert die
hieſige freiwillige Feuerwehr ihr 25 jähriges Beſtehen Die Landes
Feuer Societät hat derſelben aus dieſem Anlaß ein Geſchenk von
120 Mk gemacht

Eisleben 11 Mai Erdbewegungen Jn vergangener
Nacht hat in Folge neuer Erd bewegungen in der Annengaſſe
ein Rohrbruch der Waſſerleitungsröhren ſtattgefunden

Lützen 11 Mai Leichenfund An der Angerbrücke im
Entenſee bei Zöllſchen wurde am Sonnabend die Leiche des 59 jährigen
Hilfsbahnwärters Franz Annacker aus Ragwitz im Floßgraben
aufgefunden Annacker welcher ſchon ſeit Jahresfriſt krank war und
in letzter Zeit ſogar Spuren oon Schwachſinn zeigte hatte ſich Nachts
vorher aus dem Hauſe entfernt und iſt in der Fieberhitze auf dem
Wege den er früher tagtäglich auf ſeinem Gange zur Arbeitsſtätte
paſſirte verunglückt

Delitzſch 11 Mai Lebensmüde Feuer Ein auf
einer hieſigen Kaſſe beſchäftigt geweſener 14 jähriger Schreiber war die
Nacht vom Dienstag zum Mittwoch nicht in ſeine Wohnung zurück
gekehrt Am Mittwoch wurde ſein Leichnam in der Spröde an einem
Baume hängend gefunden Was den Unglücklichen zu dem verzweifelten
Schritte bewogen ſcheint noch nicht völlig aufgeklärt Durch Blitz
ſchlag wurde vorgeſtern Nachmittag in Doberſchütz die Scheune des
Ortsſchulzen Haberkorn vollſtändig eingeäſchert

Güſten 11 Mai Verſchwunden Der Bauunternehmer
Kramer von hier welcher die hieſige Leopoldshaller Straße faſt ganz
allein hat bauen laſſen hat unter Mitnahme von etwa 70000 Mk
aber unter Zurücklaſſung großer Schulden unſern Ort plötzlich ver
laſſen Wohin er gereiſt iſt weiß man nicht Beſonders ſollen viele
kleine Handwerker geſchädigt ſein Ob der Reiſende zurückkehren
wird

Standesamt Halle
Aufgeboten

10 Mai Der Bahnarbeiter Karl Ködel und Emilie Kanitz Thomaſius
ſtraße 5 Der Bahnarbeiter Franz Schieffer und Emilie Friedrich Große
Brauhausſtraße 31 Der Handelsmann Adolf Stoye und Lina Bogliſch
t und Kl Brauhausſtraße 20 Der Barbier und FriſeurRichard Holland und Amanda Tetzner Hanfſack 4 und Dachritzſtraße 8

i1 Mai Der Bautechniker Max Schneider und Eliſabeth Weiſe Chem
nitz und Oleariusſtraße 9 Der Bergmann Clemens Ebeſt und Bertha
Wedekind v 12 und Mötzlicherweg 1 Der Konditor Guſtav
Meißner und Luiſe Kahraß S und Trotha Der Reſtaurateur Alwin
Döring und Eliſe Schmidt Bitterfeld Der Abrbeiter Wilhelm Roſch und
Minna Schröter Halle und Bitterfeld

Eheſchließungen
11 Mai Der Büreaugehilfe Paul Griebel und Klara Müller Fleiſcher

ſtraße 28 und Schillerſtraße 44 Der Zimmermann Wilhelm Angermann
und Minna Kähne Baderei 2 und Kellnerſtraße 6 Der Schmied Gott

Klempner Theodor Schürer und Marie Wipplinger Gr Wallſtraße 11 und
Leipzigerſtraße 45 Der Hausdiener Karl Kellner und Emma Porfitz
Kutſchgaſſe 3 und Spiegelſtraße 8

OGeboren
11 Mai Dem Klempner Guſtav Friſche ein S Friedrich Paul Südſtraße 3 Dem Reſtaurateur r e ein e Ernſt Max Forſter

ſtraße 14 Dem Schuhmacher Valentin Flis ein S Friedrich Paul
Lindenſtraße 62 Dem ſtädtiſchen Gart pektor Eduard Kriele eine T
Maria Anna Agnes 1 Dem Julius Löffler einS Karl Albert Jacobſtraße 47 Dem Handarbeiter Ludwig Schweda
eine T Bertha Anna R 83 einri umein S Robert Bernhard gen 56 Vrn decer ecats Vif eine
T Gerda Jrma Schillerſtraße 20

Geſtorben
11 Mai Der Reſtaurateur Karl e gäe 563 J

Der Schuhmacher Auguſt Hampe 60 Luckengaſſe 4 Der Klempner
Oskar Lehmann 43 Klinik Des Kutſcher Heinrich Kubon T Marie
3 J Delitzſcherſtraße 6 Der Handarbeiter Franz Wagner 30 J Klinik

Des Fleiſcher Paul Fetermann T Martha 7 Diakoniſſenhaus Des
Arbeiter Albert Voigt Ehefrau Anna geb Dannenberg 31 Klinik Des
Arbeiter Karl Härtel Ehefrau Minna geb Brückner 27 Diakoniſſenhaus

Der Maler Karl Stöbe 27 Kl Wallſtraße 7 Des Buchdruckereibeſitzer Wilhelm Driſchmann Edefrau Henriette geb Mörtzſchke 61 Kleine

Steinſtraße 3 Des Nagelſchmied Philipp Müller Ehefrau Pauline St
Schlips 60 Mittelſtraße 5 Des General Agent Mar Otto T Elſa
2 Charlottenſtraße 5 Des Tiſchler Paul Rothe Ehefrau Martha geb
Hoske 27 Schwetſchkeſtraße 16 Des Lokomotivheizer Albert Barth T

ertrud 11 Ackerſtraße 1

München 4 Mai Telegr Das weltberühmte Rämde
mittel für Hunde u Katzen Geo Dötzer s Paraſiten Crèmeerhielt ſoeben anf der Sut Ausſtellung hier die Röchste
Auszeichnung I Preis Silberne Medaille Aecht per Büchſe
Mk 50 zu haben in Halle a S in der Adlerapotheke

Die Unſchädlichkeit ſowie die angenehme zuverläſſige Wirkung
verbunden mit einem Preis den Jeder für ſeine Geſundheit anlegen
kann ſind die Gründe geweſen welche den ächten Apotheker Rich
Brandt ſchen Schweizerpillen ihren Weg in der ganzen eciviliſirten Welt
gebahnt haben Wer genöthigt iſt ſeine Verdauung durch ein Mittel
zu regeln der nehme nichts Anderes

Erhältlich à Schachtel Mk 1 in den Apotheken Die Beſtandtheile
der ächten Apotheker Richard Brandt ſchen Schweizerpillen ſind Ex
trakte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe Abſynth je 1 Gr
Bitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und Bitterkleepulver in
gleichen Theilen und im Quantum um daraus 50 Pillen im Gewicht
von 0,12 herzuſtellen

Bahnhofſtraße 19

Die

r eis e

Revier herrſcht Ruhe

lieb Kuhnert und Olga Türk Martinſtraße 22 und Böllbergerweg 12 Der
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Telegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
J Berlin 12 Mai 10 Uhr 52 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die Preſſe plädirt dafür daß
falls das Reichsgericht der Reviſion in dem Friedrichshainer
Prozeß nicht ſtattgeben ſollte ein Fall der ſehr un wahrſcheinlich
iſt das von der Strafkammer erlaſſene Urtheil im Wege der
Wiederaufnahme des Prozeſſes anzufechten ſei Es
verlautet daß ſich der Kaiſer Anfangs nächſten Monats zum
Beſuch des Königs Chriſtian von Dänemark nach Wiesbaden
begeben wird

Müähriſch Oſtrau 12 Mai 9 Uhr 33 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Jm gauzen

Die Verhaftung des Arbeiterführers
Kolar ändert die Situation in keiner Weiſe Der Haftbefehl
gegen den Führer Schimurda iſt nicht vollſtreckt worden da
Schimurda flüchtig iſt Der Führer Zingr erklärte daß der
heutige gefürchtete Lohnzahltag ruhig verlaufen werde Während

der Nacht fanden weitere Verhaftungen ſtatt Die Führer
Bilowitzky und Zingr verlangten vom Bezirkshauptmaun die
ſofortige Verſetzung des Gensdarmeriewachtmeiſters Mark welcher
allein die Schuld an dem Blutbad trage Was die im Kranken
hauſe liegenden Verwundeten betrifft ſo werden 8 von ihnen
ſicherlich an den erhaltenen Schußwunden ſterben während die
21 anderen ſich verhältnißmäßig wohl befinden und bald geneſen dürften

Der bereits 11 Tage währende Ausſtand hat den Strikenden bis
jetzt ſchon mehr als 100000 Gulden Verdienſtentgang verurſacht

die Stimmung unter ihnen iſt eine wenig zuverſichtliche weil keine
Strikekaſſen vorhanden ſind Die morgen auszuzahlenden April
löhne belauſen ſich für ſämmtliche Gewerken auf etwa drei Viertel
Millionen Gnulden

Troppau 12 Mai 8 Uhr 24 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Als geſtern Nach
mittag in Orlau die drei gewöhnlichen Belegſchaften einfahren
wollten wurde die Mannſchaft von den Streikenden durch
Schreien Schimpfen und Drohen mit Stöcken daran verhiudert
Da die Rnheſtörer auf eine wiederholte Aufforderung ſich nicht
zerſtrenten ſo machte eine halbe Kompagnie Infanterie einen
Bajonettenangriff worauf die Streikenden flüchteten ohne daß
Jemand verwundet wurde

Verlin 11 Mai Der Reichsanz verdffentlicht bas
Geſetz betr den Handel mit Antheilen und Abſchnitten von Looſen
zu Privatlotterien und Ausſpielungen vom 19 April d J
Das Geſetz gilt für die preußiſche Monarchie

Lichterfelde bei Berlin 11 Mai Das 15jährige Dieuſt
mädchen Martha Lulinski eine Mondſcheinſüchtige iſt
nachdem ſie durch das Manſardenfenſter auf s Dach geklettert war
beim Nachtwandeln gegen 11 Uhr Nachts ausgeglitten herab
gefallen und hat ſich auf dem eiſernen Gitter des Vorgartens
buchſtäblich aufgeſpießt Sie wurde noch lebend in s
Krankenhaus gebracht

Naumburg a d 11 Mai Der Oberlandesgerichts
rath Kreis iſt zum Geheimen Juſtiz und vortragenden Rath im
preußiſchen Juſtizminiſterium ernannt worden

Danzig 11 Mai Der Rechtsanwalt und Notar Grolp
aus Neuſtadt in Weſtpreußen der angeſchuldigt war bei der
Aufnahme eines Teſtamentes eine alte Dame in ihren letzt
willigen Verfügungen zu ſeinen Gunſten beeinflußt zu haben wurde
zu einem Jahr Gefängniß zehn Jahren Ehrverluſt und 1000 Mk
Geldſtrafe verurtheilt Hente legten 250 an den Wällen be
ſchäftigte Erd arbeiter die Arbeit nieder mit Einſchluß der
Banuarbeiter ſtriken jetzt ca 2200 Mann

Budapeſt 11 Mai Der Jubel in klerikalen Kreiſen über
die Ablehnung des Civilehegeſetzes iſt ſehr groß Der Papſt
ſandte dem ungariſchen Magnatenhaus und dem Fürſtprimas
telegraphiſch Dank und Segen Für die Pfingſtfeiertage werden
in der Hauptſtadt und an zahlreichen Punkten des Landes große
Demonuſtratiouen für die Kirchenreform und gegen das
Oberhaus arrangirt

Petersburg 11 Mai Jn den letzten Tagen ſind hier
mehrere Studenten verhaftet worden Die Unterſuchung ergab
daß dieſelben die Abſicht gehabt hatten Bomben in die Jſaak und
Kaſan Kathedrale zu werfen Die Polizei entdeckte die Verſchwörung
durch den Verrath eines Mitſchuldigen Nach einer Mittheilung
von anderer Seite beabſichtigten die Studenten während eines
Kirchgangs des Zaren Bomben in die Kathedrale zu werfen
Einer der Verhafteten hat bereits ein umfaſſendes Geſtändniß ab
gelegt

Marktbericht
Sonnabend den 12 Mai

Eier pro Mandel 0,70 0,75 Mk Aepfel pro Mandel 0,80 0,50 Mk
Butter pro Pfund 1,25 1,40 Stachelbeeren p Liter 0,20 0,25
Zwiebeln pro 5 Liter 0,75 1,20 Aale lebend pro Pfd 1,50 1,60
Blumenkohl pro Stück 0,25 0,40 Hechte lebend pro Pfd 1,60 2
Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25 Karpfen lebend p Pfd 1,20
Mohrrüben p Mandel 0,15 0,20 Schleie lebend pro Pfd 1,40
Kohlrüben p 2 Stück 0,10 0,20 Barben leb pro Pfund 0,40 r
Spargel pro Pfund 050 0,70 Barſche pro Pfund 0,25 0,30
Kopfſalat pro 2 Stück 0,10 Weißfiſche pro Pfund 0,15 0,18Radieschen 4Bündchen 0,10 Schoellfiſche pro Pfd 0,25 0,80
Gurken pro Stück 0,40 0,70 ander pro Pfd 0,75 0,80
Sauerkraut p 2 Pfund 0,14 chollen pro Pfund 0,35
Pfeffergurken p 1 Pfd 0,40 Seezungen pro Pfund 1,30
Schnittbohnen p Pfd 0,25 Steinbutten pro Pfund 1,20 v

flaumenmus p 1 Pfd 0,25 0,30 Lachs pro Pfund 1,90 83,00
onig pro 1 Pfund 1,40 1,50 Krebſe pro Mandel 1,50 2,00

Wafferſtände Am 12 Mai Halle unterhalb 4 1,82
Trotha 1,80 11 Mai Calbe Oberpegel 1,48 Unter
pegel 0,66 Dresden 0,50 Magdeburg 2,07

Der Stadtauflage der heutigen Nummer liegt ein Pro
ſpekt der Firma Ed Lincke K Ströfer bei worauf wir
hiermit beſonders hinweiſen

Sehr seliſemes Angebot
Jackets Kragen Gapes Mäntel u Kinderkleider

sind in Folge Ringanges grosser Posten die ioh jetzt am Sohblusse der Saison
weit unter Preis erwerben Konnte

auf die Hälſte ihres Werthes zurihergesetzt
J Liecwvrim Rathskeller Neubau Hahe a S
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13 Mai

empfiehlt sich zu den Peiertagen zu
Familiengruppen Aufnahmen

sowie Einznel Portraits
beste Ausführung in allen Grössen

Heute

S S be ine Lerigta aue Fs iſtZum Pfnghſet Kraftfutterartikel r ſteiler

Was bewegt ſo froh jedes Menſchen Bruſt Bl bäl We MeWas hebet d Schlagen aller Art aſebalgeWas im uns di e buſt unter Gehalts Garantie bei coulanten Bedingungen empfehle als anerkannt die beſten e

n n pto empfiehlt p unter Garantie t J dies Pfingſtfeſt das Feſt der Maien iſt da araturen prompt Ich treDrum ziehet hinaus all ins Freie Otto I 0 bis t l S s ter v r Jeß G G a e a 7 r kie ch Eothren Nacht enebt dem Feſte ihr die rechte Weihe i i i ikel einwe HibUnd die da ſorgen weg mit den Sorgen Großhandlung chemiſcher Düngemittel und Futterartikel v Zwerr ſt d große gebr Schmiede e M

alle algen zu verkaufen dem Armt giebt s keine Sorge und Plage idernie Gold ne 29 Halle t Speiſe Kartoffeln Inſ mWünſcht recht frohe Feiertage Spätblaue in worr2 y zwiSommer Paletots v I 10 an W e Bisquit ando in guten Stofſen v c Neustädter den MadrW J e d GeſichternAnzüge in guten Stoſſen V 12 J Kreuz Kartoffeln Jehi vn Aktien Bierbrauerei Hof o en Augen I gerHavelocks alle Farben V 9 Hof in Bayern Sohneeflooken Sache gelBurschenanzüge m Futter v 9 50 9 Von obiger renommirten und auf Ausſtellungen vielfach ausgezeichneten und prämürten Brauerei iſt mir empfiehlt in größeren und kleineren Ein
ß der alleinige Vertrieb für den hieſigen Platz übertragen worden und gelangt deren Gebräu von heute Poſten frei Haus Alles

Knabenanzüge J 3 Die StieI v in dem Franz Enke Friedrichplatn IVasebanrügs r 140 e S hn t Special Ansſchanß d Akt Hierbrauerei Hof S Pettfedern

0 0cDI Muster Wt Gir WVlrichstr ASSO in den bekannt unübertroffenen QualiGoldene 29 im ehemaligen bekannten Meißner ſchon Lokale zum Ausſchank täten das Pfund 60 Pf 90 Pf Mk 10 Ein ne
Dieſes bayriſche Bier dunkel und hell letzteres nach Pilsner Art erfreut ſich überall wo es ein 35 60 weiße Mk 50 Die SLeipzigerſtr 29 I Etage geführt wurde einer allgemeinen Beliebtheit infolge ſeiner vielfachen Vorzüge und wirklich guten Hekömm 50 4 Flaum Mk 50 3 4 tritt der

am Leipziger Thurm lichkeit und erlaube ich mir daſſelbe daher hiermit angelegentlichſt zu empfehlen 50 liefert gegen Nachnahme von von KraftEingang im Hausflur catti n Ia e Renovation e ehe ren Wig dau 10 Pfund an frei ins Haus paniſchere a gen Garten nun olonng einen angenet men An en alt außer em wer e t ezug id er gt Josephshaus Loretto FPreiburg h Das30 3 Küche nur das Beſte birten und hoffe ſo die mich beehrenden Gäſte nach jeder Richtung hin zufrieden ſtellen äÄ Schritte dChristliches Geschüäft zu können e im Ahonnement Mi a in carte n jeder Tagerzeit T Umtauſch gern geſtattet W e p

e Mit ſohahuns J Junst Gummi Artikel Pm 2 Sanitäts Bazar B J Fischer Frankfurt auf s Aeu
e z z a M verſendet verſchl Preisliſte nur beſter zum SchäWaaren gegen 10 Pfg Einer

2 herum MGeiſtſtra e D Geiſtſtrafßze 5 v berne ſive ſheeg Wilh Heckert das munt
72 eececeeeeece7e los aus Fran Teske aGarnirte Hüte Trauerhüte Tr 13 KekeKl Gr Ulrichſtraſſe 62 den Kopfvon 75 Pfg an von 1,20 Mk an ähne e G deöf Pfeil deJ ransportable Grudeöfen ſtecenP utz und Modewaar B Pianin 08 beſtbewährteſter r d relta einfacher und Wehen

1 eleganter Ausſtattung Die Pin größter Auswahl empfiehlt unter Reichhaltiges Lager Siuig Preiſe das insge

c Garantie zu billigſten Breg Airich ur brüllener I Bankenbure u 300000 k 3 à 120 000 kenden re Magenbeſchwerden 60 000 45 000 20 000 Mark baar u s w R er
Servitenrs und Stulpen Billigſte Preiſe e pro len gen sind die 2quälten mich viele Jahre Au unvon 50 r r an er en an e n n e e Wer r Haupttreſfer rn 12 Serienloosen n

itie Preisangabe in inrinen Schaufenſtern zu brachten an lich mitzutheilen wie ſehr ich daran ge welche in den nächsten Ziehungen unter Garantie ſs litten und wie ich ungeachtet meines hohen bestimmt mit je 1 Gewinn gezogen werden müssen uthendeGeiſtſtraßze 5 Geiſtſtraße 5
Erste Hallesche Brod Vabrilk

Firma F G Nebelung
hält ihr garantirt reines Roggenbrod groß I Sorte der verehrten Kund
ſchaft beſtens empfohlen ſowie ihr unübertreffliches wohlſchmeckendes

Thüringer Landbrod Pfd für 50 Pfennig
Beſtellungen werden gern entgegegengenommen in der Fabrik ſowie durch

die Führer meiner beiden Brodwagen auch täglich friſch zu haben in meinen be
kannten 56 Niederlagen

Limonaden Pulver
a Pfd 1 Mark

Apfelſinen und Citronengeſchmack
empfiehlt als das geeignetſte Krfrischungsmittel auf Reisen

und AusflügenJohannes David Conditorei Geiftr

Kufeke s Rademann s Nestle s

indermmenlin Kko Doſen à Doſe 20 Mk

Condlensüirte Milch
der Anglo Swits Condensed Co

1 Büchſe 65 Pfg bei 6 Büchſen à Züchſe 60 g
nebſt den übrigen Nährmitteln wie

Malzextracte Hafermenhk
letztere zu billigſten Preiſen empfehlen

die Apotheken von Halle und Girbichenſtein

KLaſfſee Garten Protha
Zu den Feiertagen empfehle von früh an Speck StnchelbeerMatz und Stränsselknechen ff Knffee warme und kalte Speisen

Nurnberger Pilsener Gloria Weissbier Weizenbter
Um gefl Zuſpruch bittet III

Alters davon befreit worden bin
F Xocoh venſ Kgl Förſter

Vellerſen Kr Hörxter

Wer billig und gut
Möbel haufen will komme nach
I Gr Steinstr 65

Rath u gichere Hilfe
geheimer Leiden der Männer u Frauen
erth in allen sowie schwer heilb Krank
heiten unter Garantie u Disecretion
Fr Birsch Halle a Zathhausstr 13 I

Kartoffeln
größerer Vorrath friſche Zufuhr
keimenfrei unter Garantie ohne
Waſſerſpihen wie bekannt ſehr be
liebte Waare A Ctr 1,50 Mk 5
tr v 16 Pfg an ferner einpfehle
a Spätblaue u ff KNenſtädter
Hermann Weiland

Giebichenst Gr Brunnenstr 18

Thüringer Käse
langes und rundes empfiehlt

Franz PEnke Friedrichplatz
Wiederverkäufer Rabatt
Ich habe mich hier als praktischer

Arzt niedergelassen Meine Wohnung
befindet sich bis auf Weiteres in dem
Privathause des Hrn Zimmer
meister Wahlmann

Sprechstunden an Wochentagen 8 bis
10 Vorm 3 Nachm an Sonntagen
und Feiertagen 10 Zhr Vorm

Oberröblingen a 11 Mai 1894
kaempfker

ArtNiaterialiſtJunge r Kanfmann von angenehm

Aeußern 15,000 Mk Vermögen wünſcht
die Bekanntſchaft einer Dame oder
in ein Geſchäft einzuheirathen

Offert unt O Z 814 an Haasen

46 235 Loose mit 46 235 Gewinnen von
ca 7 Millionen Mark

DF Nächste Ziehung schon l Juni
Ein jeder Spieler muss 12 mal im Jahre gewinnen

Jälbrlich 12 Ziehnungen Jeden Monat 1 Ziehung
100 Antheil an allen 12 Orig Loos en kostet pro Ziehung nur 25 M
o Anutheil 5 00 K pro Ziebung und sind im Jahr 12 Beiträge zu

entrichten Gefl Aufträge erbitte baldigst

Bankhaus J Scholl Hamburg ren
Ankanf ist im ganzen deutschen Reiche gesetzl gestattet

Auch zu bezieh durch J Seholl Neustrelitz u Scholl Schmiedeberg i Sebl J

Porto 20 Pfg Listen gratis e

Limoleum,
Großes Lager der erſten und beſtrenommirten

Delmenhorster Linoleumfabrik
G Frauendorf

Tapeten Manufactur
Schulstrasse 3 u 4

Villen Heuban
Anſchließend an ſchon vorhandene bewohnte Villen

in beſter nördlicher Lage Halle s ſollen mehrere Villen
gruppen gebaut werden Jede Villa iſt für eins Familie
bewohnbar und hat Vorder und Hintergarten

Zeichnungen und nähere Auskunft beim Baumeiſter

Fr Thierichens S i en s
Gesangverein Echo

Das diesjährige

en Sommer Vergnügen
findet den J Sſiugſtſeiertag in Ftreyber rten ſtatt i Uhr GartenConcert bei freiem Entree i un n e uv

Gäſte herzlich willkommenstein K Vogler A G Borne
Der Vorſtand
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